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Dornbirner

Geineisbestart.
eicheint schen Sontag. — Preise gansiheig N 2—, in Saland mut posversentdun f7 200 uach Zeaischlnd K 50 in dn ore
Ausland K 5·60, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. 41. Sonntag, 10. Oktober 1915. 46. Jahrg.

Sollten sich noch musterungspflichtige Personen inKundmachungen. der Gemeinde aufhalten, welche bis jetzt zu den Land¬
sturmmusterungen nicht erschienen sind, sei es gerecht¬
fertigt oder nicht gerechtfertigt, so sind dieselben anherLandsturmmusterung. anzuzeigen.

Nach der bezüglichen Einberufungskundmachung N Feldkirch, am 5. Oktober 1915.
vom 15. September 1915 auf welche ausdrücklich ver¬ Der k. k. Statthaltereirat und Leiter der
wiesen wird, haben zu dieser Musterung die in der Bezirkshauptmannschaft:
Jahren 1873 bis 1877 sowie in den Jahren 1891, 1895

Cornet.und 1896 geborenen Landsturmpflichtigen mit den in
oberwähnter Einberufungskundmachung angeführten Die k. k. Statthalterei hat anher bekannt gegeben
Ausnahmen zu erscheinen

daß Inhaber, Leiter und Angestellte industriellerBei der Musterung sind die Landsturmpflichtiger
und gewerbl. Betriebe, die dem nunmehrigen zweitengemeindeweise und innerhalb der Gemeinden jahrgang¬
Landsturmaufgebote (43—50=Jährige) angehören, bis zur

weise mit dem jüngsten Geburtsjahrgange beginnend,
Entscheidung über die allfälligen Enthebungsgesuche be¬und zwar zuerst die Heimatberechtigten und dann die
ziehungsweise Enthebungsanträge durch die kompetente

Fremdzuständigen, durch die Herren Bürgermeister (Ge¬ Militärbehörde auf ihren Dienstposten verbleiben können.meindevorsteher) oder deren Stellvertreter vorzuführen.
Feldkirch, am 4. Oktober 1915.Bemerkt wird, daß die landsturmpflichtigen Personen

Der k. k. Statthaltereirat und Leiter derunbedingt mit den Musterungspflichtigen jener Gemeinde
Bezirkshauptmannschaft:zu erscheinen haben, in welcher auch die Anmeldung er¬

Cornetfolgte
Das Landsturmlegitimationsblatt ist vom Muster¬

Meldepflicht für Urlauber.ungspflichtigen zur Musterung mitzubringen
Jeder dem Soldatenstande Angehörige des k. u. k.Die Reihenfolge der Gemeinden ist folgende;

Heeres, der k. k. Landwehr und des Landsturmes, derGerichtsbezirk Dornbirn
einen Urlaub erhalten hat, wolle mit dem Urlaubs¬im Gasthof Vereinshaus in Dornbirn.
Dokumente (wenn dies noch nicht geschehen) ehestens

Am Freitag, den 22. Oktober, die Gemeinde Dorn¬ im Rathause, Zimmer Nr. 7, den An= und Abgang
birn die Geburtsjahrgänge 1896, 1895, 1891,

melden.dann 1877 bis inklusive 1876 Dornbirn, am 8. Oktber 1915.Am Samstag, den 23. Oktober, die Gemeinde Dorn¬
Der Bürgermeister: E. Luger.birn die Geburtsjahrgänge 1875 bis 1873, fer¬

ner die Gemeinden Ebnit, Fußach und Gaißau.
Uebertretungen im Getreide= und Mehl¬Am Sonntag, den 24. Oktober, die Gemeinden

verkehr.Höchst und Hohenems.Am Montag, den 25. Okt., die Gemeinde Lustenau. Mit h. a. Rundschreiben vom 7. Juli 1915, Zahl
258/205 res. wurde auf die Kais. Verordnung vom 21Die Musterung beginnt an allen Tagen um 9 Uhr
Juni 1915 R.=G.=Bl. Nr. 167 aufmerksam gemacht. NachVormittag
§ 1 derselben ist das inländische Getreide mit dem Zeit¬Gegen diejenigen, welche nach dem Ergebnisse der
punkte der Trennung vom Ackerboden zu Gunsten des

Erhebungen ungerechtfertigt zur Musterung nicht er Staates ebenso beschlagnahmt, wie Vorräte an altem
scheinen, wird abgesehen von der Vorführung zur Nach¬ Getreide und Mehl (Mais ausgeschlossen).musterung die Strafanzeige nach § 4 des Gesetzes vom Laut Erlaß des k. k. Ministerium des Innern wurde28. Juni 1890, R. G. Bl. Nr. 137 an das k. k. Land¬

häufigen Fällen festgestellt, daßinwehrgericht erstattet werden. Im Uebrigen wird auf die 1. Getreide und Mehl unter der Hand verkauft
Einberufungskundmachung M vom 15. September 1915 wird und
verwiesen


